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FUNKTIONSWEISE DES  
M-WRG-S…-LÜFTUNGSGERÄTES  
MIT RADONSCHUTZ:
Zur Minimierung der Radonbelastung werden über die 
Lüftung folgende Effekte erzielt: 

•	 Erzeugung eines leichten Überdruckes  
(Zuluftüberschuss) zur Verminderung des Eintrittes 
radonhaltiger Luft

•	 Kontrollierte Frischluftzufuhr, um vorhandene erhöhte 
Radonkonzentrationen in Innenräumen abzusenken  
und radonbelastete Luft abzuführen 

Diese Maßnahme reduziert wirksam das Eindringen  
radonhaltiger Luft in Aufenthalts- und insbesondere in 
Kellerräumen.

NEBENWIRKUNGEN UND HINWEISE ZUM RADONSCHUTZ:
In den Sommermonaten kann durch die Zufuhr warmer und feuchter Außenluft ein Anstieg der relativen Luftfeuchtigkeit 
im Innenraum auftreten. Bei unzureichender Entfeuchtung besteht die Gefahr von Kondensatbildung und langfristig die 
Entstehung von Schimmel.

Hinweis: Aus diesem Grund wird das Gerät ohne zusätzliche Sensorik (z. B. Feuchte-, CO2-Sensor) für den  
Radon-Schutzbetrieb ausgeliefert. Der Einsatz bauseitiger Luftentfeuchtungsgeräte sollte im Rahmen der  
Gesamtplanung geprüft und ggf. zum Einsatz gebracht werden.

Ziel der Option Radonschutz (Art.-Nr. 200212) ist die Reduktion erhöhter Radonkonzentrationen in Innenräumen –  
insbesondere in Keller- und Erdgeschossbereichen. Dies erfolgt durch gezielte Druckbeeinflussung mittels eines  
Zuluftüberschusses.Durch den erzeugten Überdruck kann das Nachströmen von radonhaltiger Bodenluft reduziert,  
bzw. verhindert werden. Gleichzeitig wird durch kontrollierte Frischluftzufuhr über das Lüftungsgerät die vorhandene 
Radonkonzentration im Raum abgesenkt.

Option Radonschutz für 
M-WRG-S... Geräte 
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HINWEIS ZUM BETRIEB BEI SEHR NIEDRIGEN AUSSENTEMPERATUREN:
Bei extrem niedrigen Außentemperaturen wird empfohlen, die Schalterstellung I des Lüftungsgerätes zu verwenden.  
In dieser Betriebsart lüftet das Gerät balanciert, wodurch der Frostschutzmechanismus verzögert aktiviert wird.  
Dies ermöglicht ein längeres Verbleiben im Normalbetrieb, bevor eine Abschaltung durch den Frostschutz erfolgt.  
Auch in dieser Betriebsart wird durch die kontinuierliche Luftvermengung eine Reduktion der Radonkonzentration  
in der Raumluft erzielt.

FROSTSCHUTZSTRATEGIE –  
ANPASSUNG ZUR VERMEIDUNG EINES UNBALANCIERTEN BETRIEBES
Zur Sicherstellung eines balancierten Luftaustausches - auch bei  
niedrigen Außentemperaturen - wurde die Frostschutzregelung des  
M-WRG-S…-Lüftungsgerätes wie folgt angepasst: 

•	 kein Abluftüberschuss im Frostfall -> keine unerwünschte Unterdrucksituation
•	 frühzeitige Abschaltung der Lüftung bei niedrigen Temperaturen zur Vermeidung von Frostschäden
•	 Vermeidung von Radoneintrag auch im Winterbetrieb durch Erhalt der Druckbalance 

Diese Maßnahmen gewährleisten auch im Winter eine radonschutzgerechte Betriebsweise ohne 
Beeinträchtigung der Raumluftqualität.

GEÄNDERTE EINSTELLUNG DES  
M-WRG-S…-LÜFTUNGSGERÄTES  
MIT OPTION RADONSCHUTZ
Schalterstellung I  
(4-fach Funktaster I) ZUL 15 / ABL 15 m³/h
Schalterstellung II  
(4-fach Funktaster II) ZUL 30 / ABL 20 m³/h
Schalterstellung III  
(4-fach Funktaster III) ZUL 50 / ABL 40 m³/h 

Diese Einstellungen gelten auch für den  
4-fach Funktaster M-WRG-FT.
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